
v
Nachdruck nur mit Quellenangede

SaaleHZtg geſtattet

Fern der Red
geſchäfisſtelle Nr 176
L

Nr 1140

nennen

Sa
wm

Morgen Ausgabe

ale
Einundvierzigſter

Halle a d Saale Dienstag den 1 Oktober

Zeilung
nene teterterteerrerene

die
Raum mit 30 P
20 Pfg berechnet und in der chäftg

Annahmeſtellen
tionen an

Zelle 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmalſonſt wem täglich

Redaktion und Haupt Geſchäſts

B 17m e

ſtelle von unſeren

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow und ſeine Ge
mahlin ſowie die Fürſtinmutter und die Prinzeſſin Donna
Laura Mingetti und der Geſandte in Bern von Bülow ſind in
Hamburg eingetroffen und im Parkhotel an der Elbchauſſee zu
längerem Anfenthalt in Klein Flottbeck abgeſtiegen

Dem preußiſchen Kultusminiſter ium ſteht dem Tagzufolge wahrſcheinlich noch ein weiterer Perſonenverluſt bevor
Der in den letzten Tagen vielfach genannte Mitorganiſator des
Jnternationalen Kongreſſes für Hygiene und Demographie Geh
Regierungsrat Dr Eilsberger welcher dem Kultus
miniſterium ſeit fünf Jahren als Vortragender Rat beſonders
in wiſſenſchaftlichen Angelegenheiten angehört iſt von einer der
größten chemiſchen Fabriken die auch in volkewirtſchaftlicher
Beziehung von Bedeutung iſt als Direktor in Ausſicht ge
nommen und wird zunächſt einen längeren Urlaub antreten um
7 mit den einſchlägigen Verhältniſſen näher vertraut zu
machen

Zum Tode des Großherzogs von Baden
Zur Beiſetzung des Großherzogs von Baden die am nächſten

Montag ſtattfindet wird ſich der Kaiſer nach Karlsruhe be
geben unter den Teilnehmern an der Trauerfeier werden auch
der König von Württemberg und der Reichskanzler
Fürſt von Bülow ſein

Als erſte Regierungshandlung des neuen Großherzogs von
Baden wird wie ſich der Hannov Cour aus Karlsruhe
melden läßt der Erlaß einer allgemeinen Amneſtie an
gekündigt

Die Ueberführung der Leiche des Großherzogs erfolgt am
Mittwoch Nachdem früh 7 Uhr in der Schloßkirche in Mainau
ein Gottesdienſt ſtattgefunden hat wird der Sarg zum Dampf
boot Kaiſer Wilhelm getragen welches Trauergala trägt Am
Landungskai ſowohl in Mainau als in Konſtanz wird eine
Ehrenkompagnie des Jnfanterie Regiments 114 Aufſtellung
nehmen Das Dampfboot mit der Leiche verläßt um 8 Uhr die
Jnſel und trifft um 39 Uhr in Konſtanz ein Sodann wird
der Sarg in feierlicher Weiſe nach dem Bahnhof zum bereit
ſtehenden Extrazug gebracht Dieſer nimmt um 9 Uhr ſeinen
Weg nach Karlsruhe Jn der Reſidenz bewegt ſich der Trauer
kondukt durch die Karl Friedrich Straße nach der Schloßkirche
Die genannte Straße der Marktplatz das Rathaus und die
Schloßplatzſtraße erhalten Trauerſchmuck Nähere Dispoſitionen
ſind noch nicht getroffen Die Leiche wird heute in der Schloß

kirche in Mainan aufgebahrt Von 9 bis 10 Uhr hat der Hof
ſtaat und die aus der Umgebung Geladenen Zutritt Um 10 Uhr
wird die Kapelle dem allgemeinen Publikum geöffnet

Ueber die preußiſche Wahlrechtsreform
wiſſen die Dresdner Nachrichten zu melden

Eine Reform des preußiſchen Landtagswahlrechts iſt ernſtlich
ins Auge gefaßt Der ſächſiſche Wahlrechtsentwurf hat
bei der preußiſchen Regierung lebhafte Beachtung gefunden

und iſt eingehend geprüft worden Von einer Uebertragung
des Reichstagswahlrechts auf die preußiſche Landtagswahl iſt
keine Rede Ferner ſoll die öffentliche Abſtimmung bei
behalten werden Jm übrigen wird das Wahlrecht ein allgemeines und direktes ſein doch ſollen Bildung und Be i
einen Zuwachs von Wabhlrecht erhalten Dagegen beab
ſichtigt man dem Beiſpiele der ſächſiſchen Wahlrechtsvorlage
in bezug aufKorporativſtimmen an Kommunalverbände
nicht zu folgen

Die Böürſengeſetznovelle
wird der Rh W Ztg zufolge hinſichtlich des Getreidetermin
handels die neue Beſtimmung erhalten daß ſolche Geſchäfte nicht
anfechtbar ſein ſollen die zwiſchen Erzeugern und Verbrauchern
gemacht werden ſofern die erſteren nur felbſtgewonnene Produkte
verkaufen und die letzteren nur einmal den Betrag ihres Jahres
umſatzes kaufen

Das Lehrerbeſoldungsgeſetz
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt Die Mitteilung daß der

Kultusminiſter beabſichtige dem Landtag in der nächſten Seſſion
noch kein Lehrerbeſoldungsgeſetz vorzulegen entbehrt jeder
Grundlage und iſt völlig unzutreffend Die Verhandlungen
zwiſchen den Reſſorts wegen der Aufbeſſerung der Gehälter der
Volksſchullehrer ſind im vollen Gange

Die Juſtizreform
Die Nachricht nach der die Vorlage über die Reform des

amtsgerichtlichen Prozeſſes im Januar 1908 an den
Reichstag gelangen werde hat viel Wahrſcheinliches für ſich da
man annehmen darf daß über die Hauptpunkte der Reform
unter den Bundesregierungen bereits ein Einvernehmen beſtebt
die Beratungen im Bundesrat alſo längere Zeit nicht in An
ſpruch zu nehmen brauchen Ein Einverſtändnis iſt jetzt
namentlich angeblich erzielt über die Höhe der amts
gerichtlichen Kompetenz Dieſe ſoll auf 800 M be
meſſen werden An eine Steigernng der Summe über die
800 M hinaus wird im Bundesrat nicht gedacht Ebenſo darf
man ſicher annehmen daß der Vorſchlag nur Streitwerte über
50 M in die Berufsinſtanz gehen zu laſſen im Bundesrat
keinem Widerſpruch begegnen wird Sicher aber iſt daß dieſe
Summe nicht höher als 50 M ſein wird

Bayeriſche Bahnpolitik
Es iſt ſchon lange als eine Anomalie als ein unſerer modernen

Zeit die im Zeichen des Verkehrs ſteht nicht entſprechender
Zuſtand empfunden worden daß auf der ganzen Südgrenze
des Deutſchen Reiches nur eine einzige Eiſen
bahnlinie nach Oeſterreich hineinführt Die ganze
bayeriſch tiroliſche Grenze in einer Länge von etwa 300 Kilo
metern überſchreitet nur ein einziger Schienenweg bei Kufſſtein
Zwar ſind die Alpen dort für durchgehende Eiſenbahn
verbindungen nicht bequem aber bei ernſtem Willen ohne zu
große Koſten und Schwierigkeiten zu überwinden Seit Jahr
zehnter haben ſich Jutereſſentenkreiſe in Bayern und Tirol
umſonſt um weitere Anſchlüſſe bemüht Namentlich die Pläne
einer Bahn über den Fernpaß zur Arlbergbahn und einer

Bahn über Mittenwald zur Arlbergbahn reſp nach Jnns
bruck wurden betrieben Aber die allzu vorſichtige baye
riſche Eiſenbahn reſp Kirchturmspolitik wollte nicht ſo weit
in die Ferne ſchweifen Wohl führen ein halbes Dutzend
Sackbahnen von München bezw von der München Lindauer
Linie bis an den Fuß der bayeriſchen Alpen oder eine Strecke
weit hinein Wenn aber die glücklichen Reiſenden bis an deren
Endpunkt gelangt waren dann mußten ſie wohl oder übel
wieder auf demſelben Wege mit der bayeriſchen Bahn und
meiſtens über München zurück ein ingeniöſer Zwang zur Hebung
des Eifenbahn und Fremdenverkehrs Vor ein paar J en ver
lautete daß endlich zwiſchen Bayern und Oeſterrei erträge
wegen einiger neuer Bahnanſchlüſſe zuſtande gekommen ſeien
Bayerns Verkehr iſt nämlich auch an der im Jahre 1909 zur
Eröffnung kommenden öſterreichiſchen Tauernbahn nach Trieſt
erheblich intereſſiert Schnell ging die Sache noch keineswegs
Jetzt wird wieder gemeldet Verhandlungen zwiſchen dem
bayeriſchen Verkehrsminiſter v Frauendorfer und dem öſter
reichiſchen v Derſchatta ſeien zum Abſchluß gelangt die ſich auf
den Bahnbau Jnnsbruck Mittenwald Partenkirchen
ſowie Partenkirchen Grieſen Reutte beziehen Alſo
darf man vielleicht hoffen daß nun in abſehbarer Zeit zwiſchen
Kufſtein und Lindau noch ein oder zwei Schienenübergänge nach
Tirol geſchaffen werden

Der vakante Miniſterpoſten
Die thüringiſche Preſſe ergeht ſich in allerhand Kombinationen

über die Wiederbeſetzung des durch den Tod Hrn v Wurm bis
erledigten weimariſchen Miniſterpoſten Als Kandidaten für den
Poſten des Departementschefs für Jnneres und Aeußeres im
weimariſchen Staatsminiſterlum werden genannt Oberſtaats
anwalt Dr Trautvetter iag Jenag der vor ſeinem jetzigen Amt
Miniſterialdirektor im Juſtizdepartement war der ſtellvertretende
Bundesratsbevollmächtigte Geh Legationsrat Dr Paulßen in
Berlin der jetzige Miniſterialdirektor im Finanzdepartement Pr
Nebe der jetzige Bezirksdirektor in Apolda Dr Heydenreich und
der Miniſterialdirektor Dr Carl Slevogt Die meiſten Chancen
dürften nach den Preſſeauslaſſungen Dr Trautvetter und Dr
Paulßen haben

Edmund Fiſcher
Jn den Sozialdemokratiſchen Monatsheften veröffentlicht

Genoſſe Edmund Fiſcher der ſchon manche Seitenſprünge ge
macht hat und hin und wieder für flugreif erklärt worden iſt einen
Artikel über Zollſchutz und Arbeiterintereſſe Was den
induſtriellen Zollſch utz anlangt ſo kommt er zu folgendem
Ergebniſſe

So lange die Jnduſtrke und die Arbelterbewegung nicht in
allen Ländern gleich ſtark entwickelt ſind iſt der Freihandel
keine internativnale ſondern nationale Politik des Stärkerenl
er fördert nicht gleichmäßig die internationale Entwickelung der
Jnduſtrie ſondern hemmt ſie bringt die Nationen nicht
näher ſondern entfernt ſie vermindert nicht die Reibungs
flächen ſondern vermehrt ſie er iſt daber für induſtriell
ſchwächere Länder unannehmbarz nicht international durchgeführt
für die induſtriell ſtarken Länder dann aber ebenfalls vom
Nachteil Die Lebenslage der Arbeiter mit höheren Löhnen
und guten Organiſationen wird beim Freihandel durch Kon
kurrenz der Länder mit niederen Löhnen und ſchwachen Arbeiter
organiſationen geſfährdet Die Handelspolitik der Arbeiter kann
nur die Handelsvertragspolitik ſein das Schwergewicht iſt alſo
darauf zu legen daß gute Handelsverträge zuſtande kommen
Handelsvertragspolitik iſt aber unter den heutigen Verhältniſſen
Schutzzollpolitik

Ueber den Agrarzollſchutz ſchreibt Edmund Fiſcher
Jch bin nicht der Meinung daß wer Jnduſtriezölle für

nötig halte unter allen Umſtänden auch für Agrarzölle eintreten
müſſe Die Verhältniſſe liegen denn doch verſchieden Aber
unſere ſozialiſtiſchen und demokratiſchen Grundſätze fordern
keinesfalls eine Bekämpfung der Agrarzölle
à tout prix Unfere franzöſiſchen Genoſſen ſind bekanntlich
wiederholt für Getreidezölle und zwar für ſehr hohe
eingetreten Und Schippels Artikel verdienen nicht nur eine
große Beachtung ſondern fordern eine gründliche Erwägung
ob unſere Stellung nicht doch eine Aenderung erfahren ſoll
Jedenfalls muß man zugeben daß Getreidezölle unter
Umſtänden auch im Jntereſſe dex Arbeiter liegen
können wie das Schippel behauptet

Ob ſich die offizielle Sozialdemokratie das bieten läßt

Ein Parteiſkandal
Als einen Parteiſkandal als eine Blamage bezeichnet

wutſchnaubend die Leipziger Volkszeitung die Ab
ſtimmung der ſozialdemokratiſchen Wahlmänner des 1 ländlichen
Wahlkreiſes die bei der Ausſichtsloſigkeit der Wahl des ſozial
demokratiſchen Kandidaten für den nationalliberalen Wablrechts
räuber geſtimmt und ſo dieſem zum Siege über den konſervativen
Kandidaten verholfen haben Vor allem ergießt das re
Oberzenſorenorgan ſeinen Zorn über das ſozialdemokratiſche
Sächſiſche Volksblatt das dieſe Disziplinloſigkeit zu ver

teidigen ſucht und über die Sächſiſche Arbeiterzeitung die mit
der größten Ruhe ſelbſt erklärt hat daß ſie von den ſich auf die
Abſtimmung im 1 Wahlkreiſe gefaßten Veſchlüſſen unkerrichtet es
nur nicht für angebracht gehalten habe längere Zeit vor der
Wahl etwa davon zu veröffentlichen Racheſchnaubend verlangt
das Leipziger Organ eine Aufklärung und der Parteiſkandal
in der ſächſiſchen Sozialdemokratie dürfte nunmehr auch ſicher
nicht ausbleiben

Allgemeine Mitteilungen
Dr Theodor Barth iſt am Sonnabend von ſeiner

Amerikareiſe die ihn mit einer großen Anzahl hervorragender
amerikaniſcher Politiker zuſammengeführt hat wieder in
Berlin eingetroffen

Heer und Flotte
Kalſerliche Marine Moltke iſt am 28 September in

Rio de Janeiro eingetroffen und geht von dort am 20 Oktober
nach Bahia in See Luchs iſt am 28 September von Tſingtau
in See gegangen und am 30 September in Schanghat ein
troffen Flußkanonenboot Tſingtau iſt am 28 September von
Canton abgegangen und am 29 September in Wutſchau ein
getroffen Jaguar iſt am 80 September von Schanghai nach
Tſingtau in See geagangen

J

Koloniales
Dernvnburg wird heute von ſeiner Reiſe ins Uſambara

gebiet nach Tanga zurückkehren Die Reiſe hat ihn nach Be
ſichtigung der Farmen von Muheſa und der Prinz Albrechts
de nach Amani Wilhelmsthal und dem Schunewald
geführt

27 Parteitag der Deutſchen Volkspartei

Nachdr verb II Hg Konſtanz 29 Sept
Jn der Diskuſſion ſtellte zunächſt Redakteur Dr Roeßler
rankfurt a M namens des demokratiſchen Vereins in Frank

urt den Antrag der Parteitag möge den Ausſchuß der Deutſchen
Volkspartei und deren Vertreter in Berlin ſowie den Einigungs
ausſchuß der drei freiſinnigen Parteien auffordern dahin zu
wirken daß die ſchon lange in Ausſicht genommene immer
wieder verſchobene große Einigungsverſammlung in
Frankfurt a M noch vor Eröffnung des Reichstages im
Lovember zuſtandekomme Nachdem Reichstagsabgeordneter

Payer erklärt hatte daß alle freiſinnigen Parteien
Anregung geneigt gegenüberſtehen wurde dieſer Antrag ein
ſtimmig angenommen terauf überbrachte Redakteur
Dr Liſt o wsky Frankfurt a M namens des noch in der
Rekonvaleszenz befindlichen Reichs und Landtagsabgeordneten
Dr Rudolf Oeſer Frankfurt a M die Erklärung daß er
getreu dem Programm der Deutſchen Volkspartei das
allgemeine gleiche geheime und direkte Wahlrecht für alle
Vertretungen in Stadt und Landgemeinden fordere und auch
im preußiſchen Landtage mit aller Entſchiedenheit für die
Einführung des Reichstagswahlrechts eintreten werde Lebh
Beifall Hierauf ſprach in der Diskuſſion Landtagsabgeordneter
Venedey Konſtanz Auch er ſtehe dem Block kühl bis ans
Herz hinan gegenüber Konſervativ und liberal ſeien unverein
bare Gegenſätze wie Feuer und Waſſer Der Block ſei ſicherlich
eine vorübergehende Erſcheinung hoffentlich werde er aber raſch
vorübergehen Sehr gut Für die nächſte Reichstagsſeſſion
werde man ja noch abwarten müſſen was der Block leiſte Er
glaube aber nicht daß er irgend etwas Befriedigendes und Er
freuliches für die liberale Sache wirken werde Die angekün
digten Reformen ſeien ſämtlich keine politiſchen Fragen Es
ſeien keine Fragen in denen man dem Liberalismus entgegen
komme ſondern es ſeien durchweg nur Staatsnotwendigkeiten
die die gern ohnedſes auf irgend einem Weg hätte durch
führen müſſen Ein wirklicher Fortſchritt im freiheitlichen Sinne
werde auch in Dentſchland nur durch die
Zuſammenfaſfung aller liberalen und demokratiſchen Elemente

einſchließlich der Sozialdemokratie und im Kampfe gegen die
Konſervotiven erreicht werden können Stürmiſcher Betlfall
Deutſchland müſſe entweder liberal oder reaktionär regiert werden
Der Block bedeute zwar die Befreiung vom Zentrumsjoch aber
ihm ſei im Herzen ein badiſcher Zentrumsmann immer noch lieber
als ein konſervativer Junker aus Oſtpreußen Sehr gut Die
Junker ſeien die grundſätzlichſten erbittertſten und gefährlichſten
Feinde des politiſchen Fortſchritts Dieſe paar hundert Familken
die die Klinke der Geſetzgebung in der Hand haben well ſie alle
Stellen der Verwaltung beſetzten und die durch die Kamarilla
auch das Ohr des Monarchen hätten ſeien die größte Gefahr für
Deutſchlands politiſche Zukunft Lebhafte Zuſtimmung Die
politiſche Miſere in dem hochentwickelten deutſchen Volke komme
daher daß es in Deutſchland noch nicht wie in Frankreich und
England gelungen ſei die Kluft zu überbrücken die zwiſchen dem
bürgerlichen Liberalismus und der Arbeiterdemokratie beſtehe
Baden habe bei den letzten Landtagswabhlen ein klaſſiſches Bei
ſpiel dafür aufgeſtellt wie es in Deutſchland gemacht werden
müſſe Der badiſche Großblock habe die konſervativ klerikale
Gefahr prachtvoll abgewehrt Es ſei nicht die Mache der Führer
geweſen ſondern aus dem Volksbewußtſein aus dem Drängen
aller freiheitlichen Elemente heraus geboren zum

Zuſammenſchluß gegen die Reaktion
Dieſes Ziel eines großen Blocks wie in Baden er ſpreche
das offen aus wenn es auch im Moment nicht opportun ſei
dieſes Ziel einer freiheitlichen Politik mit Hilfe der Arbeiterſchaft
müſſe die Deutſche Volkspartei unentwegt im Auge behalten
Jeder Tag an dem der Block des Fürſten Bülow noch beſtehe
ſchlebe die Erreichung dieſes beſten Zieles länger hinaus und
vertiefe die Kluft zwiſchen Demokratie und Liberalismus noch
mehr Gewiß ſei es bedauerlich daß die Sozialdemokratie
Quidde und Blumenthal bei der letzten Reichstagswahl zu Falle
gebracht habe Aber man dürfe nicht vergeſſen daß viele bürger
liche Liberale jeden reaktionären Junker und Antiſemiten un
beſehen gegen Sozialdemokraten gewählt wurden Sehr wahr
Mindeſtens 30 der ſchlimmſten Reaktionäre und faſt die Hälfte
der antiſemitiſchen Fraktion ſäßen im Reichstage nur dank der
Wahlhilfe der Freiſinnigen Darum ſei es begreiflich wenn
auch nicht ſchön und klug wie die Sozialdemokratie gehandelt
habe Zuruf Gegen uns Demokraten Wir Demokraten
haben allerdings nie reaktionär gewählt Aber nachdem wir
mit den anderen freiſinnigen Parteien einen engen Bund eln
gegangen ſind können wir auch die Verantwortung für ſie nicht
ohne weiteres abſchütteln Der ſozialdemokratiſche Parteitag
hat ſich auch dieſer Stichwahlen geſchämt und für ſpäter die
Politik vernünftiger Erwägung und nicht des Zornes gegen die
Freiſinnigen beſchloſſen Unſere Reichstagsfraktion wird ja
ihrer ſchwierigen Lage gewachſen ſein aber der Wählerſchaſt
droht Verwirrung Denn dieſe iſt gewohnt dem preußiſchen
Junker als ihren Hauptgegner anzuſehen Deshalb werden wir
froh den Tag begrüßen an dem

der Bülowſche Block in Scherben
geht und der Block aller wirklichen Freiheitsfreunde der Block
der Liberalen und Demokraten gegründet wird Stürmiſcher
langanhältender Beifall und Hochrufe Profeſſor Quidde
München Wir bayeriſchen Demokraten verſtehen vollkommen
die Stimmung unſeres Freundes Venedey und zollen ihr Beifall
Unſerem Gefühle nach möchten wir lieber heute als morgen
er h dem Block Aber verſtandesmäßig halten wir
uns an

verpflichtet ein Zuſammenarbeiten mit dem Block
zu verſüchen

Die Konſervativen ſind innerlich mit dem Zentrum wahlverwandt
Sobald das Zentrum durch ſeine Entfernung von der Regierung
beſcheiden genug geworden iſt wird ein neuer Reichskanzler
wieder mit dem Zentrum zuſammenarbeiten Deshalb müſſen
wir das Pulver trocken halten für einen bevorſtehenden Kampf
P eine reaktionäre et gegen eine reaktlonäte

ehrheit im Reichstag r Reichskanzler führt die jetzige

dieſer
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Voagrungspolittk nicht uns zullede ſondern aus der Nohwendigkeit
des Staates heraus Desdalb brauchen wir au keinen Wie
dafür zu zahlen es ſei denn daß der Ton und die Art unſeres
Kampfes gegen die Konſervativen etwas milder wird
Aber ſchon darin liegt die Gefahr daß unſere Waffen
gegen die Reaktion ſtumpf werden Der Reichskanzler dat
dei der Reichstagsauflöſung ſicherlich die Di erenzen
zwiſchen der Sozialdemokratie und dem Linksliberalismus
vertiefen wollen Statt des Zentrums und der Sozialdemokratie
einer Mehrhbeit auf die man Rückſicht nehmen müßte wollte er
eine Mehrheit von Konſervativen und gezähmten Liberalen die
ſo verbittert ſind daß ſie nach links keinerlei Anſchluß mehr
haben können Es iſt ja dedauerlich daß die Sozialdemokratie
mich um das Reichstagsmandat gebracht hat wenn es mir jetzt
auch nicht ſo viel Freude bereitet hätte wie vor 10 JahrenDr David hat mit Recht dieſe politiſche Charakterloſigkeit einen

Schandfleck für die ſozialdemokratiſche Partei
genannt Aber noch viel mehr bedaure ich die Ausſchlachtung
dieſer Haltung der Sozialdemokratie um immer wieder die
Differenzen zwiſchen ihr und uns zu vertiefen Stürm Betfall
Wir müſſen endlich über dieſen engen Weg hinauskommen
Hoffentlich kommt bald der Tag der uns die natürliche Gliederung
der Parteien zurückbringt Stürm Beifall

Verein für Sozialpolitik
J

Nachdruck verboten Hg Magdeburg 30 Sept
Unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung begann heute die

Generalverſammlung des Vereins für Sozfialpolitik Profeſſor
Schmoller Berlin eröffnete die Verſammlung als Vorſitzender
de Ausſchuſſes mit einer Begrüßung der Gäſte und ging dann auf die
Bedeutung des Vereins ein Es wurde darauf zum Vorſitzenden
Staatsminiſter a D Frhr v Berlepſch gewählt Sodann
nähm das Wort zur Begrüßung Oberxpräſident v Wilmowski
um namens der kal preußiſchen Staatsregierung den Verein
herzlich zu l Es wurden dann in das Präſidium zu
ſtellvertretenden Vorſitzenden berufen Geh Rat Prof Schmoller
Geh Rat Prof Giercke und Oberbürgermeiſter Lentze Magde
burg Hierauf ſprach zum erſten Punkt der Tagesordnung
Die berufsmäßige Vorbildung der volkswirtſchaftlichen Beamten
Prof Dr Karl Fücher Leipzig Den Abſchluß des Studiums
werde vorausſichtlich auch in Zukunft die Doktorpromotion bilden
Jmmerhin könne die Aufſtellung einer Prüfungsordnung in der
das Maß der in den einzelnen Fächern zu ſtellenden An
forderungen genau feſtzuſtellen wäre durch eine aus Theoretikern
und Praktikern zuſammengeſetzte freie Kommiſſion verſucht werden

AKuskand
Das deniſche Kaiſerpagar in London

Die deutſche Botſchaft in London hat dem Lordmayor von
London mitgeteilt daß das Kaiferpaar die Einladung der Stadt
London zu einem Dejeuner in der Guild Hall am 13 November
angenommen hat

Der öſterreichiſchzungariſche Anusgleich
Vorausſichtlich werden auf Grund der Vereinbarung zwiſchen

den beiden Miniſterpräſidenten heute nachmittag die Ausgleichs
verhandlungen in Budapeſt fortgeſetzt

Die Franzoſen in Marokko
Der franzöſiſche Marokkoforſcher Marquis Segonzae iſt in

Tanger eingetroffen er will den Süden Marokkos beſuchen wo
er zahlreiche Verbindungen beſitzt

Zur Lage in Perſien
Mit Wiſſen und Billigung des Schahs erſchienen 25 der an

geſehenſten Sirdars Emire und Edeln im perſiſchen
Parlament und erklärten dort daß ſie unentwegt zur Konſtitution
und dem Parlament hielten Die anweſenden Abgeordneten und
Ulemas beglückwünſchten ſie zu dieſem Entſchluß Die Sitzung
wurde unter allgemeinen Beifallskundgebungen und Hochrufen
auf den Schah und das Parlament geſchloſſen Man glaubt
allgemein daß ſich die Lage beſſern werde

Plündernde Japaner
Der amerikaniſche Konſul in Vancouver meldet die Plünde

rung eines alaskiſchen Dorfes durch die Mannſchaft
eines japaniſchen Seehundfängers

Halle 1 Oktober
Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle

Montag 30 September nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch ſind anweſend Geh Komm Rat Steckner

Baumeiſter Gygas und Fabrikant Greßler
Eingegangen iſt eine Einladung des Allgemeinen Hoalleſchen

Turn vereins an Magiſtrat und Stadtverordnete zu einem am
6 Okkober in der Unlverſitätsturnhalle ſtattfindenden Frauen
turnen Ferner lag eine Reſolution des Vereins deutſcher Kauf
leute vor über Einführung der vollſtändigen Sonntagsruhe Der
Herr Vorſteher bemerkt dazu daß die Vorbereitungsarbeiten der
Handelskammer in dieſer Angelegenheit ſoweit gediehen ſind daß
das Material bis zum 13 Oktober dem Magiſtrat übergeben
werden kann Die Petition wird daher zurückgelegt Eine
weitere Reſolution betraf den bekannten Proteſt der hieſigen
Gaſtwirtsvereine gegen die Einführung der Schankkonzeſſions
ſleuer Sie wird dem Etatsausſchuß übergeben Des weiteren
wird ein Schreiben des Herrn Oberpräſidenten bekannt gegeben
in dem mitgeteilt wird daß der frühere Oberbürgermeiſter
Geh Rat St aude ſein Amt als Provinziallandtagsabgeordneter
niedergelegt hat Es hat ſomit für den Reſt der 1911 ablaufenden
Wahlperiode eine Erſatzwahl ſtattzufinden Als Wahltermin
wird mit Zuſtimmung der Verſammlung der 28 Oktober feſt

eſetzt4 Erweiterung der Zuſtändigkeit der Verpachtnugs und Ver
mietungs Deputation Ref Herr Stv Thiele Der Magiſtrat
hat deſchloſſen der Vermietungs und Verpachtungs Deputgtion
zur ſelbſtändigen Erledigung künftighin Objekte bis zum Werte
von 600 M zu überweiſen ſowie der Verpachtungs Deputation
die ſämtlichen Obſtverpachtungen zu unterſtellen Der Antrag
wird damit begründet daß der Wert der meiſten Miet und
Pachtobjekte ſich zwiſchen 400 600 M bewegt Wenn die Be
fugnis der Vermietungs und der Verpochtungs Deputation dahin
ausgedehnt wird daß ſie künftig anſtatt über Objekte bis zu
400 M über ſolche bis zu 600 M ſelbſtändig beſchließen kann
ſo wird dadurch eine erhebliche Entlaſtung der Stadtverordneten
Verſammlung ſowohl als auch des Magiſtrats berbeigeführt
was mit Rückſicht auf die ſtetig zunehmende Arbeits
fülle beider Körperſchaften wünſchenswert erſcheint Der
Antrag der Verpachtungs Deputation ſämtliche Obſt
verpachtungen zu übertrogen bat ſeinen Grund darin daß
die Obſtpächter ſtets auf ſofortige Entſcheidung über ihre Gebote
drängen um für den Fal daß ſie hier den Zuſchlag nicht er
halten die Konjunktur ausnutzen und ihren Bedarf anderweit
decken können Jm Jntereſſe der Stadtgemeinde liegt es ſofort
nach der Ausbietung über Erteilung des Zuſchlags zu beſchließen
Eine Beſchlußfaſſung iſt aber durch die Verpachtungs Deputation
ſchneller zu erreichen als durch die Stadtverordneten Verſammlung
Jm übrigen ſtellt ſich der Ertrag der meiſten ſtädtiſchen Obſt
nutzungen in guten Jahren ſelbſt auf unter 600 nur einige
Anpflanzungen wie Köthener und Trothaerſtraße ſowie alte
und neue Leipziger Chauſſee bringen ab und zu Erträge die den

Bekrag von 600 M um 100 800 M überſteigen Die Ver
ſammlung tritt dem Magiſtratsantrag bei

2 Genehmigung einer Abänderung zur neuen Bierſteuer
ordnung Ref Herr St Stammer Zur Vermeidung
von Weiterungen hat der Magiſtrat beſchloſſen den mehr theo
retiſche als praktiſche Bedeutung beſitzenden Abänderungs
vorſchlag der Provinzial Steuerdirektion anzunehmen Den
Stadtverordneten wird folgender Antrag vorgelegt Der nach
den Anregungen der Provinzial Steuerdirektion umgearbeitete
Entwurf einer neuen Bierſteuerordnung iſt von ihr nochmals
beanſtandet worden Das diesmal geltend gemachte Bedenken
beſteht darin daß der Brauwert des Malzes dem der ſonſtigen
zugelaſſenen Brauſtoffe alſo namentlich des Zuckers gleichgeſtellt
iſt während in dem Brauſteuergeſetz vom 31 Mai durch
die für die verſchiedenen Brauſtoffe feſtgeſetzten Stener
ſätze zum Ausdruck gebracht iſt daß aus den letztgenannten
Stoffen noch einmal ſoviel Bier wie aus dem Malz
gewonnen werden kann Zur Vermeidung dieſer prak
tiſch wohl wenig zur Geltung kommenden theoretiſch aber
als richtig anzuerkennenden Unſtimmigkeit wird vorgeſchlagen
dem Doppelzentner Malz nicht ein aleiches Quantum der ſonſtigen
Stoffe ſondern diejenige Menge gegenüber zu ſtellen die ihrem
Steuerwerte entſpricht Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung
um ihr Einverſtändnis daß die bereits unter dem 27 Mat er
beſchloſſene und im übrigen unverändert bleibende Bierſteuer
ordnung im S 1 Avſatz 2 folgende Faſſung erhält Die Steuer
beträgt auf das Hektoliter für ſchweres d h ſolches Bier von
dem weniger als 7 Heltoliter verkaufsfertiges Bier aus einem
Doppelzentner Malz oder der nach 1 des Geſetzes wegen Er
hebung der Bierſteuer vom 31 Mai 1872 demſelben Steuerwerte
entſprechenden Menge ſonſtiger zugelaſſener Brauſtoffe bereitet
ſind 65 Pfg Es wird ſo beſchloſſen

3 Aufgabe eines Erſtattungsanſpruchs wegen nnentgeltlicher
Abtretung von Straßenland Ref Herr Stv Stammer
Das vom Grundſtück Alter Markt 18 fluchtlinkenmäßig zur
Straße entfallende Land iſt dem Grundſtückseigentümer Kauf
mann F H Krauſe mit 630 M entſchädigt worden Nach
der Beſchlußfaſſung ſtellte ſich heraus daß der Vorbeſitzer des
obengenannten Grundſtücks der Agent Robert Leuſcher ſich
laut Erklärung vom 15 November 1882 zur unentgeltlichen
Abtretung des in Rede ſtehenden Straßenlandes an
die Stadtgemeinde verpflichtet hatte Auf Grund dieſer
Erklärung wurde L im Juli 1903 zur Erfüllung der von
ihm eingegangenen Verpflichtung aufgefordert Er lehnte
dies ab und erklärte daß das Grundſtück ſich ſeit der
Veräußerung durch ihn bereits in dritter Hand befinde Auf eine
Uebertragung des Eigentums an dem Straßenlande durch ſeine
Rechtsnachfolger im Eigentum des Grundſtücks auf die Stadt
gemeinde ſei nur dann zu rechnen wenn ihnen eine entſprechende
Entſchädigung gezahlt würde Hierzu ſei er infolge mißlicher
Vermögensverhaltniſſe nicht imſtande Nach den bis jetzt ge
übten Kontrollen würde eine gegen L im Wege des Zivil
prozeſſes anzuſtrengende Klage keinen Erfolg haben Bei dieſer
Sachlage beſchloß der Magiſtrat den Erſtattungsanſpruch end
gültig fahren zu laſſen Die Verſammlung erklärt ſich gleichfalls
damit einverſtanden

4 Beſchlußfaſfung über die gegen die Richtigkeit der Wähler
liſte eingegangenen Einwendungen Ref Herr Stv Glimm
Es ſind wie bereits berichtet 124 Einwendungen gegen die
Richtigteit der Liſte der ſtimmfähigen Bürger für 1907 gemacht
worden Der zur Prüfung eingeſetzte Ausſchuß hat hiervon 93
für begründet 23 für unbegründet erachtet Mit den übrigen 8
hatte ſich heute das Stadtverordnetenkolleginm zu beſchäftigen
Von dieſen Einwendungen wurden 6 als berechtigt anerkannt die
beiden übrigen abgelehnt

An die öffentliche Sitzung ſchloß ſich eine geheime

Ordensverleihungen Herrn Diakonus Nietſchmann wurde
der Rote Adlerorden 4 Klaſſe Herrn Lehrer Ferdinand Wagner
an der hieſigen ſtädtiſchen Oberrealſchule der Kgl Kronenorden
4 Klaſſe verliehen

Abſchiedsfeier Jm Beiſein einer zahlreichen Gemeinde ſämt
licher Mitglieder des Gemeindekirchenrats und der Gemeinde
vertretung von St Moritz mehrerer Herren Geiſtlichen der
Stadtephorie Vertretern des Magiſtrats und des Hoſpital
kuratoriums Abgeordneter der Salzwirkerbrüderſchaft in Gala
mit zwei Kaiſerfahnen der Konfirmanden uſw fand Sonntag vor
mittag die Abſchiedsfeier für den langjährigen zweiten Geiſtlichen
an St Moritz Herrn Paſtor Nietſchmann in der Moritz
kirche ſtatt Eingeleitet wurde die Feier durch den gemeinſamen
Geſang Daran ſchloß ſich die Lithurgie Frl Gertrud Rein
wirkte bei dem feierlichen Akt durch den Vortrag der Arie aus
Händels Meſſias Er weidet ſeine Herde mit Nach dem
Hauptlied Jch heb mein Augen ſehnlich auf hielt Herr Paſtor
Nietſchmann ſeine Abſchiedspredigt Er gedachte ſeines langen
Wirkens an der liebgewordenen Gemeinde und dankte allen die
ihm treulich beigeſtanden und ihn in ſeinem Amte unterſtützt
haben Er werde auch weiter an der Gemeinde hängen Jm
Anſchluß hieran ſang die Gemeinde Der Herr dein Ausgang
ſtets bewahr Jn zwei folgenden Anſprachen gedachten die
Herren Stadtrat Keferſtein und Oberprediger Greiner der
Verdienſte des Scheidenden und ſtatteten ihm den Dank der
Gemeindevertretungen und der Gemeinde ſelbſt ab Ein gemein
ſamer Geſang beendete die erhebende Feier

Die Frage der Zentraliſierung der Landfenerſozietäten in Halle
die bereits ſeit etwa zwei Jahren ſchwebt hat nun ihre end
gültige Löſung gefunden allerdings in einem für unſere Stadt
ungünſtigen Sinne Aus Magdeburg kommt die Nachricht daß
die Deputation der Magdeburgiſchen Landfeuerſozietät beſchloſſen
hat von dem Anerbieten der Stadt Magdeburg auf unentgeltliche
Ueberlaſſung eines Baugrundſtücks Gebrauch zu machen und
dort ein Dienſtgebäude zu erbauen Dadurch dürfte der Sitz
dieſer Behörde der Stadt Magdeburg geſichert ſein

Gerichtsverbandkungen
Ssonrgerint Halte 80 Sept

Jn ber heutigen Schwurgerichtsſitzung der ſechsten und letzten
der diesmaligen Sitzungsperiode fungierten als Geſchworene
Oberbergamtsſekretär Hugo Reiſchke hier Baumeiſter Ernſt
Gieſe hier Jngenieur Reinhold Lindner hier Gutsbeſitzer Ernſt
Burkhardt in Rübſen Hotelbeſitzer Wilhelm Stünkel hier Ban
kier Oskar Raake hier Gutsbeſitzer Karl Seibicke in Benndorf
Eiſenbahnbetriebsſekretär Theodor Schreiber hier Kaufmann
Hermann Walter hier Bergwerksdirektor Günkel hier Ritter
gutsbeſitzer Freiherr von Ende in Altjeßnitz Rittergutsbeſitzer
Ernſt Kerſten in Zſcherben Den Vorſitz führte Landgerichts
direktor Netzbhrandt Die Anklage vertrat Staatsanwalt Dr
Schulze Verteidiger war Juſtizrat Bennewitz

Ein Meineid als Folge eines Spielerprozefſes
Auf der Ankiagebank ſaß der 29 jährige Maurer Karl Saal

feld aus Oberteutſchenthal wegen Meineides Am 31
Januar d J fand vor dem hieſigen Schöffengexricht eine Ver
handlung gegen die Gaſtwirte Hermann und Otto Sch aus
Teutſchenthal wegen Duldens verbotener Glücksſpiele ſtatt Wir
hatten ſeinerzeit über die Verhandlung wegen ihres intereſſanten
Verlaufs ſehr arsführlich berichtet Dem Gendarmeriewachtmeiſter
war es lange Zeit trotz eifrigſter Nachforſchungen uſcht
lungen die Spieler einmal am Spieltiſch zu überraſchen Be
ſonders beliebt waren die Spiele Schäfern Tug Slebzehn
und vier Wie der Gendarm in der hentſgen Schwurgerichts
verhandlung mitteilte ſoll das Spiekerunweſen inzwiſchen erfreu
licherweiſe bedeutend nachgelaſſen haben Unter den früheren
Glücksſpielern war dem Gendarmen der Maurer Karl Saalfeld
in erſter Linie genannt worden Zeugen haben ihn oft Bank

Am Vormittag des 16 September v J hatte ſich in Teutſchen
thal das Gerücht verbreitet Saalfeld habe ſich wegen großen
Splelverluſtes aufgehängt Das falſche Gerede war dadurch ent
ſtanden daß Saalfelds Vater den Sohn in verſchiedenen Kneipen
geſucht halte weil dieſer die Nacht vorher nicht nach Hauſe ge
kommen war Der Vater ging ſchließlich zum Gendarmen und
klaate ihm ſein Sohn habe gewiß wieder die ganze Nacht ge
ſpielt Zugleich zeigte er dem Wachtmeiſter an er habe ſoeben
beim Suchen nach ſeinem Sohne im Lokal von Sch ſchon wieder
Glücksſpieler ſitzen ſehen Der Gendarm erſtattete auf dieſes
Zeuanis hin Anzeige gegen den Gaſtwirt Auch gelang es ihm
in der Nacht zum 28 September v J im Schanklokal von B
Glücksſpieler am Spieltiſch zu überraſchen Zu der Schöffen
gerichtsverhandlung gegen die beiden Gaſtwirte am 31 Januar d J
war auch Karl Saalfeld als Zeuge geladen worden Er trat nun
vor Gericht mit der überraſchenden Behauptung auf weder bei
Sch noch ſonſtwo jemals Karten geſpielt zu haben Er kenne
überhaupt kein Kartenſpiel und könne es nicht begreifen Er habe
ſich noch an keinem anderen Spiel beteiligt als am Billardſpiel
Auch wiſſe er nichts davon daß in Teutſchenthal Glücksſpiele geſpielt
ſeien Der Gendarmeriewachtmeiſter erklärte auf dieſe Ausſage ſo
fort der Zeuge rede die Unwahrheit Auch der Gerichtsvorfitzende
hatte von vornherein dieſe Ueberzeugung und redete demleichtferttgen
Zeugen immer und immer wieder ins Gewiſſen Wenn er ſeine
ganz offenbar falſche Ausſage noch jetzt berichtige ſo werde er
noch keine Strafe zu befürchten haben Trotz dieſer wohl
aemeinten Vermahnungen blieb Saalfeld hartnäckig bei ſeinem
falſchen Zeugnis Der Vorſitzende ließ ſchließlich ſeine Ausſage
protokollieren und ihm mehrmals vorleſen um ihm Zeit zu
geben ſie eventuell noch zu widerrufen Saalfeld nahm aber
keine Vernunft an ſondern erklärte dieſe unter ſeinem Eide
gemachte Ausſage für durchaus wahrheitsgemäß Der Vor
ſitzende kündete ihm zum Schluß der Verhandlung an es werde
gegen ihn ein Strafverfahren wegen Meineids eingeleitet werden
Saalfelds Vater geſtand heute er habe ſich in jener Schöffengerichts
verhandlung beim Anhören der Ausſage ſeines Sohnes ſofort
geſagt Der zeugt ja falſch Er habe ſich aber vor Gericht
nicht getraut den Sohn zur Rede zu ſtellen Doch habe er auf
der Rückſahrt zu ihm geäußert Aber mein Sohn du haſt da
doch was Falſches geſagt Darauf habe ihm der Sohn er
widert er wiſſe überhaupt nicht was er geſagt habe er ſei ganz
verwirrt geweſen Hinter dieſe angebliche Verwirrung von der
während jener Verhandlung niemand etwas bemerkt hat ver
ſchanzte ſich Saalfeld ſofort nach Eröffnung des Meineids
verfahrens Er leide ſehr an Kopfſchmerzen und habe in der
Kindheit Krampfanfälle gehabt An jenem Vormittag ſei es ihm
auch noch deshalb beſonders unwohl geweſen weil er
Nachtſchicht gehabt habe Jn Teutſchenthal ſteht Saal
feld nach den heutigen Angaben mehrerer Zeugen in
dem Rufe ein Faſelhans zu ſein Mit ſeiner Frau lebte
er in Unfrieden es hat ſchon einmal ein Scheidungsprozeß
zwiſchen beiden geſchwebt hauptſächlich aus Anlaß ſeiner
Spielſucht Auf Saalfelds Behauptung an jenem Vormittag
ſeiner Sinne nicht ganz mächtig geweſen zu ſein wurde er der
Jrrenanſtalt zu Lippſpringe auf 6 Wochen zur Beobachtung
ſeines Geiſteszuſtandes überwieſen Auf den Leiter der Anſtalt
machte er von vornherein den Eindruck eines Simulanten der
ſich kränker ſtellte als er tatſächlich war um auf Konto ſeiner
angeblichen Geiſteskrankheit von Strafe freizukommen Auch
ſoll Saalfeld zu einem Arzte der Anſtalt geäußert haben Na
ich hoffe die Aerzte werden mich ſchon frei kriegen Der Leiter
der Anſtalt Prof Dr Alt gab heute ſein Gutachten dahin ab
daß der Angeklagte zwar nicht als vollwertig anzuſehen
ſei aber von Unzurechnungsfäbigkeit könne keine Rede ſein
Auch zwei andere mediziniſche Sachverſtändige erklärten ibn für
zurechnungsfähig wenn auch in vermindertem Grade Ein
Beamter des Kaliwerkes Krügerhall auf welchem Saalfeld
früher gearbeitet hat erzählte heute der Angeklagte ſei ihm als
Spielratte bekannt geweſen und wegen ſeines loſen Mundes
mehrfach aufgefallen Am Abend vor der Schöffengerichts
verhandlung babe Saalfeld auf ſeinen Vorwurf nun müſſe er
wegen ſeiner Spielſucht auch noch nach Halle vor Gericht er
widert er habe ja niemals geſpielt Der Beamte warnte
ihn darauf etwas ſo völlig Unwahres nicht etwaauch vor Gericht behaupten zu wollen Als Saalfeld
troßdem bei ſeiner Behauptung nie geſpielt zu haben
blieb bemerkte der Beamte kopfſchüttelnd Na die
Herren vom Gericht werden Sie ſchon bei den Hammelbeinen
kriegen Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage Der
Staatsanwalt bezeichnete den vom Angeklagten geleiſteten Meineid
als ſo kraß wie er ſchlimmer gar nicht gedacht werden könne
Nur mit Rückſicht auf die verminderte Zurechnungsfäbigkei
beantrage er keine höhere Strafe als zwei Jahre Zucht haus
und fünf Jahre Ehrverluſt Das Gericht erkannte dem
gemäß Auch wurde der Angeklagte dauernd für unfähig erklärt
als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen zu werden

Strafkammer
Halle 28 Sept

Der Künſtlername
Das Fräulein Martha Dupont aus Paris war vor einiger

Zeit in Halle in einem Lokal als Sängerin unter dem Namen
Martin aufgetreten Jn ihrer Begleitung befand ſich ein

neunjähriger Knabe der gleichfalls mit ſang Eines Tages traf
bei der hieſigen Polizei die Anzeige aus Bamberg ein die
Sängerin habe den Knaben von dort entführt Die Dame
wurde darauf in Haft genommen die Anzeige ſtellte ſich aber
nachträglich als falſch heraus Der Knabe iſt der Sohn eines
Liebhabers der Sängerin und von ihr mit deſſen Erlaubnis mit
nach Halle genommen worden Da Fräulein Dupont jedoch
vor der Polizei wie bei der Eintragung ihres Namens in das
Gefängnisregiſter nur ihren angenommenen Namen Martin
angegeben ſo hatte jene falſche Anzeige für ſie das ſatale Nach
ſpiel einer Anklage wegen intellektueller Urkundenfälſchung und
Beilegung eines falſchen Namens zur Folge gehabt Die Dame
die heute in Gefangenenkleidung vorgeführt wurde berief ſich
auf die allgemein bekannte Gewohnheit von Künſtlern und
Künſtlerinnen angenommene Namen zu tragen ſie habe
geglaubt das auch vor den Behörden tun zu dürfen Die Straf
kammer erkannte dann auch an daß ſie ſich der Strafbarkeit
ihrer Handlungsweiſe nicht bewußt geweſen ſei und ſprach ſie
daher von der Anklage der intellektuellen Urkundenfälſchung frei
Doch wurde ſie wegen Beilegung eines falſchen Namens in eine
Geldſtrafe von 3 Mark genommen

Provinzialnachrichten
Mansfeld 30 Sept Zum Großfeuer in Leimbach

So ee früh kurz vach 19 Uhr kam in dem Geſchäftshaus
der Firma Saul Dember auf bis jetzt unaufgeklärte Weiſe Feuer
aus das mit ungehenrer Schnelligkeit ſich über ſämtliche Ge
ſchäftsräume verbreitete Zwei im Geſchäft angeſtellte junge
Leute kamen gegen Uhr nach Hauſe und legten ſich ſchlafen
ſie hörten dann kurz darauf ein eigentümliches Geräuſch das ſie
veranlaßte aufzuſtehen in der Annahme esklettere jemand über das
Glasdach da ſahen ſie das Parterregeſchoß der Geſchäftsräume
im Seitenflügel in hellen Flammen Schnell weckten ſie den
mit ſeiner Familie im Obergeſchoß ſchlafenden Beſitzer Guſtav
Löwenthal ſowie das Perſonal und allen gelang es wenn auch
nur notdürftig bekleidet ſich aus dem brennenden Hauſe auf die
Straße zu retten Die Freiwillige Feuerwehr erſchien ſchnell auf
dem Brandplay inzwiſchen hatte das Feuer in den Geſchäftsräumey
ſo ſchnell um ſich gegriffen daß das ganze Haus ein einzige
Flammenmeer bildete und man ſich lediglich auf den Schutz der
benachbarten Oekonom Reinh Böfelſchen und Kaufmann Kar
Telleſchen Wohnhäuſer beſchränken mußte Pferde Kühe un
Kleinvieh wurden zuerſt in Sicherheit gebracht Um 3 Uhrhalten ſehen Saalfeld gab beute ſelbſt zu ein eifriger Glücksieler geweſen zu ſein und häufig die Bank gehalten zu haben war das große Geſchäftshaus der altrenommierten Firme
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ein in ſich zuſammengefunk TrümmerhaufenStück von den vielen Prer n a eirwer
öbeln konnte gerettet werden den gegenüberliegenden
uſern Ratskeller und Oekonom Giebelhauſen ſprangen

von der Hitze die Fenſterſcheiben Das dem Kauf
mann Karl Telle gebhörige von fünf Mietsparteien be
wohnte Haus hat durch Feuer und Waſſer gelitten Auf die
el der Wehen e t elektriſche Lichtleitung
elen brennende Balken in der eitung eutſtandſchließlich riſſen die Drähte ſo daß a ß urzidins

unterhalb Leimbach liegenden Orte Großörner Burgörner und
dettſtedt zeitweillg kein elektriſches Licht hattenar iſt durch Verſicherung gedecht cht h er Brand

Staßfurt 30 Sept Dem Konſul Stengel überbrachte geſtern zu ſeinem 80 Geburtstage der Vbelkräſthent der

Provinz Sachſen im Namen des Kaiſers den Kronenorden
2 Klaſſe im Namen der freikonſervativen Fraktion brachte
Frhr v Zedlitz die beſten Glückwünſche dar

Wernigerode 30 Sept Ernennung ürſt ChriſtianErnſt zu Stolberg Wernigerode ernannte u et ſeines
48 Geburtstages die Gräfin Magdalene zu Stolberg Wernigerode
Tochter des verſtorbenen Grafen Konſtantin früheren Ober

präſidenten von Hannover zur Aebtiſſin des Kioſters Drübeck
Nordhaufen 30 Sept Feuerſ entſtand geſtern abend in

Wiegersdorf bei Jlfeld im Gehöſt des Landwirte Rob Berger
Es drannten zwei Scheunen und Ställe vollſtändig nieder doch
konnte das Wohnhaus geſchützt werden Große Erntevorräte
ſind durch das Feuer vernichtet worden auch ein angrenzendes
Gehöft wurde von den Flammen beſchädigt

Beruburg 30 Sept Die deutſchen Solvay Werke,
die für die Beförderung ihrer Beamten von hier nach Solvayhali
und der Solvayhaller Beamten und Schulkinder nach Bernburg
drei Automobile im Werte von 54,000 M anſchafften ſtellen
die Fahrten wieder ein weil die Unterhaltung der Fahrzeuge
eine zu hohe Summe erfordert und ſich auf über 30,000 M im
Jahr oder beinahe auf 100 M für den Tag beläuft Die
Hanptkoſten entſtehen durch die häufige Erneuerung der Gummi
reifen die auf dem unebenen Wege nach Roſchwitz leicht ſchad
haft werden Aber auch der Bedarf an Benzin und die
Beſoldung der Fahrzeuglenker verurſachen nicht unbedeutende
Ausgaben An Stelle der Automobilfahrt tritt eine erweiterte
Bahnverbindung mit Solvayball Es werden vom 1 Oktober
ab werktäglich 11 Züge von und nach Solvayhall verkehren
ür Benutzung der Züge erhalten die Beamten und die

g d Daler Schulkinder von den deutſchen Solvay Werken
relkarten

Cöthen 30 Sept Einen Fackelzug veranſtalteten
am Sonnabend abend die Seminariſten zu Ehren des von hier
ſcheidenden zum Direktor der Töchterſchule in Zerbſt ernannten
Seminaroberlehrers Dr Arndt

Kranichfeld Th 30 Sept Tödlich verunglückt
Brandunglück Der in Weimar beſchäftigte Zimmerer Otto
Lippold zog ſich infolge eines Sturzes ſo ſchwere Verletzungen
zu daß er ihnen erlag Jn Tannroda ſind die Wohn
häuſer des Gemüſehändlers Kunzler des Schuhmachers Kantzler
des Bürgermeiſters Kuntzler und des Korbmachers Thrän mit
RNebengebäuden vollſtändig niedergebrannt Neben vielen Ernte
vorräten ſind auch einige Schweine verbrannt Einer der Ge
ſchädigten iſt nicht verſichert

m

Runſt und Wiſſenſchaft
e Kunfſt Notizen Der Kaiſer verlieh durch Erlaß vom

25 September dem Profeſſor Bruno Paul aus Anlaß
der e Berliner Kunſtausſtellung die Goldene Medaille
für Kunſt

o Bühnenchronik Hermann Sudermann der in Wien
weilt um am Burgtheater die Proben zu ſeinem Einakter Zyklus

Roſen zu leſten ſind anläßlich ſeines 50 Gebürts
tages aus allen Ländern zahlreiche Glückwünſche zugegangen

Vermiſchtes
Die Schnlden der Prinzeſſin Luiſe von Koburg Jn letzter
Zeit fanden in Wien verſchiedene Zivilprozeſſe ſtatt die ſich
mit Geldaffären der Prinzeſſin Luiſe von Koburg be
ſchäftigten Jhre Schulden in Wien und Paris ſollen zufammen
4 Millionen Kronen betragen Ein Konſortium bemüdhe ſich
die Angelegenheit zu ordnen doch begegne das den ſchwerſten
Schwierigkeiten da die Prinzeſſin kein bar Geld beſitze ſondern
nur ſtark belaſtete Realtitäten auch ihre Toiletten und Prezioſen
ſeien in Wien verpfändet König Leopold erklärte daß er in
dieſer Sache keinen Pfennig zahle

Eine neue Ehe des Leopold Woelfling Ein Züricher Blatt
meldet Jn Regendorf iſt eine Eheverkündigung angeſchlagen
wonach Leopold Woelfling geſchieden von Wilhelmine
Adamovic der Sohn des Großherzogs von Toskang und der
Bruder der Gräfin Montignoſo mit Maria Magdalena
Ritter aus Plottnitz Kreis Frankenſtein i Schl die Ehe ein
gehen will

Graf Zeppelins Luftſchiffahrt Bei ſeiner geſtrigen Fahrt
ſchlug das Zeppelinſche Luftſchiff die Richtung über Land nach
Ravensburg ein und kehrte zum See zurück

Internationale Ballonfahrt Am nächſten Donnerstag finden
in den Morgenſtunden internationale wiſſenſchaftliche Ballonauf
ſtiege ſtatt Es ſteigen Drachen bemannte oder unbemannte
Ballons in den meiſten Hauptſtädten Europas auf Der Finder
eines jeden unbemannten Ballons erhält eine Belohnung
wenn er der jedem Ballon beigegebenen Jnſtruktion gemäß den
Ballon und die Fern ſorgfältig birgt und an die an
gegebene Adreſſe ſofort telegraphiſch Nachricht ſendet

Großfeuer im Hafen von Le Havre Jn der Sonntag Nacht
iſt ein Schuppen in der Rue Renaud niedergebrannt der
als Lager und Werkſtatt für Schiffsausrüſtungen diente Zwei
große neuerbaute Dampfer die vor dem Schuppen
ankerten haben bedeutenden Schaden davongetragen Jhre
Keſſel ſind verbogen ihr Oberbau iſt verbrannt Der Schaden
wird auf 300,000 Fr geſchätzt Ein Feuerwehrmann iſt bei den
Löſcharbeiten im Hafen ertrunken Sein Leichnam wurde geſtern
früh von Tauchern geborgen

Peſt in Orau Eine Mitteilung des Generalgouverneurs von
Algier beſagt Der Hafen von Or an iſt amtlich als peſt
verſeucht erklärt worden Die Epidemie brach zuerſt im unteren
Teile der Stadt aus Zwei Todesfälle ſind feſtgeſtellt Die Zahl
der Erkrankten beträgt nach einigen Angaben vier nach anderen
elf Als Herd der Seuche ſind vermutlich die Schuppen der
Handelskammer zu betrachten in denen die Erkrankten
arbeiteten und in denen auch Ratten aufgefunden wurden
Energiſche ſanitäre Maßregeln werden getroffen Alle
Kriegsſchiffe verlaſſen Oran ebenſo der Tranzport
dampfer Nive der nach Mers el Kébir geht Die
Operationsbaſis iſt nach Algier verlegt worden Beim fran
zöſiſchen Miniſterium des Jnnern ſind am Sonntag Nachrichten
über die Peſt in Oran eingelaufen die beruhigend lauten Bis
jetzt ſind nur zwei Todesfälle infoige Peſt vorgekommen ſechs
weitere Krankheitsfälle ſind am Sonnabend gemeldet worden
doch ſteht bei zwei noch nicht feſt ob es ſich um Peſt handelt
Zur Unterdrückung der Seuche ſind die ſtrengſten Maßnahmen
ergriffen worden

Kleine Chronik Vor der bayeriſchen Station Allach riß geſtern
nacht die Kuppelung eines Güterzuges Der abgeriſſene Zugteill

rollte dem voranfahrenden auf ſtarkem Gefälle nach und ſtieß am

Mansfeld und die B

Bahnhofe Dachau mit ſolcher Gewalt auf den vorderen Tell

faſt völlig zertrümmert wurden Zwei Bremſſer ſind leicht verletzt Beide Gleiſe ſind geſperrt Der Verkehr n durch Um

ung aufrecht erhalten Bei Antwerpen fand auf
der Schelde zwiſchen einem Regierungsdampfer der ſieben
hundert Perſonen an Bord hatte und einem Rhein
dampfer ein Zuſammenſtoß ſtatt Beide Schiffe ſchei
terten die Rettungsarbeiten ſind in Angriff genommen
ei dem Zuſammenſtoß iſt niemand verunglückt Die Regen

aüſſe im Süden Frankreichs beſonders im Hérault Tale dauern
an die Ueberſchwemmungen nehmen zu Man meldet daß Ftdone
und Arddche bei ihrem Zuſammenfluß über die Ufer getreten
find Laut Meldung aus Cardiff fuhr am Sonn
abend abend in der Nähe von Newport ein Perſonen
zug in einen Güterzug Der Führer des Güter
zuges iſt getötet mehrere Reiſende ſind verletzt
Der Kaſſenbote Loyſon aus Herr in Holland der bei der
Brüſſeler Bank beſchäftigt war iſt unter Mitnahme von
300 000 Francs verſchwunden Sein Sohn ein Angeſtellter der
ſelben Bank war im letzten Jahre ebenfalls wegen Veruntreuung
mit 3 Jahren Gefängnis beſtraft worden Laut Meldung aus
Wöoeeling Weft Virginiag erfolgte bei Bellaire ein Zuſammen
ſtoß zwiſchen einem von Chicago nach Wheeling fahrenden
Schnellzuge und einem Süterzuge der Baltimore and Obie Bahn
bei dem 13 Perſonen getötet und zahlreiche andere zum Teil
ſchwer verletzt wurden Der geſtern früh 3 Uhr von Nancy
kommende Schnellzug fand in Bar le Duc kein Einfahrtsſignal
vor und verminderte infolgedeſſen ſeine Geſchwindiakeit Der zehn
Minuten nach ihm folgende Orientexpreßzug lah im
dichten Nebel kein Signal und fuhr in den Schnellzug hinein
Die Lokomotive des Expreßzuges wurde vollſtändig zertrümmert
Der Kohlenwagen und drei Schlafwagen wurden ſchwer be
ſchädigt Der Lokomotivführer wurde getötet der Zugführer
und mehrere Reiſende erlitten Verletzungen Der Verkehr konnte
erſt am Abend in vollem Umfange wieder aufgenommen werden
Geſtern vormittag kenterte auf der Havel ein Segelboot
Der Student Bott ertrank die beiden anderen Jnſaſſen konnten
gerettet werden Die Polizeibehörde Trients verurteilte
14 Rädelsfübrer bei den Ausſchreitungen gegen
deutſche Turner auf dem Bahnhofe zu Perſen zu zwötf
Togen Krreſt oder 120 Kronen Geldſtrafe Der Schaden
der Ueberſchwemmung in Frankreich wird auf 12 Millionen
Franken geſchätzt Wegen grauſamer Behandlung
zweier deutſcher Matroſen wurden der Kapitän und der
Steuermann der norwegiſchen Bark Agat Bonaventure in
da ekennihweig auf Antrag des deutſchen Konſuls ver

aftet
n Tetzte Nachrichten und Telegramme

Zum Tode des Großherzogs von Baden
Karlsruhe 1 Okt Hier verlautet der Kaiſer werde amMontag den 7 Oktober kurz vor Beginn der Beiſetzungsfeier

lichkeiten in Karlsruhe eintreffen und gedenke nachmittags wieder
abzureiſen Ebenſo werde der Reichskanzler vorausſichtlich
an den Beiſetzungsfeierlichkeiten teilnehmen

Karlsruhe Okt Ans Anlaß des Ablebens des Großherzogs
legt der hieſige Hof Trauer auf 24 Wochen an bis ein
ſchließlich zum 13 März n J

Karlsruhe 1 Okt Die Truppen der hieſigen Garniſon
leiſteten geſtern den Eid auf den neuen Landesherrn Die
Beiſetzung der Leiche des Großherzogs findet nächſten Montag
11 Uhr vormittags ſtatt

London 1 Okt Der König hat den Herzog von Con
naught mit ſeiner Vertretung bei der Leichenfeier für den
Großherzog von Baden beauftragt

Mainau 1 Okt Am Katafalk auf dem Dampfer Kaiſer
Wilhelm wird der preußiſche Geſandte v Eiſendecher im
Namen des Kaiſers und der Kaiſerin einen Kranz nieder
legen

Erfolge der Luftſchiffahrt
Friedrichshafen 1 Okt Graf Zeppelin kehrte mit ſeinem

Luftſchiff nach einer ſiebenſtündigen ununterbrochenen Fahrt vor
geſtern abend /28 Uhr in die Ballonhalle zurück Unterwegs wurden
die Vertreter des Kriegsminiſteriums und des Großen General
ſtabes aufgenommen

Paris 1 Okt Der deutſche Luftſchiffer Clouth landete
geſtern 7 Uhr früh in Ekquerdes im Departement Pas de Calais
nachdem er 204 Kilometer zurückgelegt hatte Von den geſtern
im Tuillerkiengarten aufgeſtiegenen 19 Ballons die um den
Großen Preis des franzöſiſchen Aerokluds ſtarteten ſind jetzt
15 als gelandet gemeldet

Die Franzoſen in Marokko
London 1 Oktober Dem Reuterſchen Bureau wird aus

Caſadlanca vom 29 ds Mts gemeldet Mulay Hafid iſt
im Begriff die Umgegend von Marragkeſch zu verlaſſen und mit
25 000 Mann und 25 Kanonen auf Rabatt zu marſchieren er
wird ſich unterwegs mit der Malhalla ſeines Heerführers Meulay
Raſchid vereinigen

Der Hafenarbeiterſtreik in Rotterdam
Rotterdam 1 Okt Der Hafenarbdeiterſtreik hat geſtern eine

größere Ausdehnung dadurch genommen daß 600 700 Dock
arbeiter einer Firma die ſonſt Erzſchiffe entlöſchen ſich weigerten
auf den Getreideſchiffen zu arbeiten und in den Streik eintraten
Demzufolge muß nun die Arbeit auf vielen Erz und
Kohlendampfern ruhen Anufden Getreideſchiffen arbeiten
außer den früher angeworbenen 400 Ausländern auch 45 Deutſche
aus Antwerpen

Berlin 1 Okt Der Konſ Korr zufolge beauftragte derReichskanzler unmittelbar nachdem ihm die ungünſtige
Lage bekannt geworden war in die die oſt preußiſche Land
wirtſchaft hauptſächlich infolge der ſchlechten Witterungsver
hältniſſe dieſes Sommers geraten war das Staatsminiſterium
eine eingehende Unterſuchung über die obwaltenden Verhältniſſe
und Beihilfsmittel anzuſtellen

Dresden 1 Okt Durch Allerhöchſte Verordnung wird der
Landtag auf den 15 Oktober ein berufen

Eſſeg 1 Okt Der Direktor der Sparkaſſe in der
Stadt Nlemce Mathias Zivkowitſch iſt flüchtig geworden
Er hat Unterſchlagungen in Höhe von einer Viertel
Million Kronen bdegangen Die Sparkaſſe iſt in Konkurs
geraten ihre Verbindlichkeiten betragen über eine halbe Million

Bern 1 Okt Der Große Rat genehmigte die doppelſpurige
Anlage des großen Lötſchbergtunnels und übertrug die
Bundesſubvention von ſechs Millionen Frank mit allen damit
verbundenen Rechten und Pflichten der Lötſchberabahn Geſellſchaft
Ferner genehmigte er den Ankauf der Spiez Frutigenbahn durch
dieſelbe Geſellſchaft für 3,558,660 Franken

Asgde 1 Okt Präſident Fallidres iſt um 9 z Uhr
mittels Automobils hier angekommen Er richtete herzliche und
tröſtende Worte an die Bevölkerung indem er verſicherte daß
ſeine Worte durch die Tat bekräftigt werden würden Dem

e nten wurde allenthalben ein ſympathiſcher Empfang
ereitet
Paris 1 Okt Das Miniſterium des Jnnern hat keinerlei

Beſtätigung darüber erhalten daß in Marſeilles Peſtfälle
feſtgeſtellt worden ſeien Die Nachricht wird für unzutreffend
gehalten Nach Mitteilungen die an das Miniſterium des Jnnern
gelangt ſind ſind heute früh aus Aran nur vier n
Erkrankungen gemeldet worden Jn einem einzigen Falle ſſt
Peſt feſtgeſtellt worden während die drei übrigen Fälle zweifel
hafter Natur ſind

daß acht von den abgeriſſenen zwanzig Wagen entgleiſten und ſi
Belgrad 1 Okt Die Leichen der beiden Nowakowitſche
nd heute nach der gerichtlichen Obduktion beiseletzt worden

Sämtliche Blätter beſprechen den Vorfall mit Erregung
Provincetown Maſſachuſetts 1 Okt Der Kreuzer Des

Moines kollidierte während eines Sturmes mit dem
Proviantſchiff Glacier Ein Offizier wurde dabei ge
tötet mehrere Matroſen wurden über Bord geghleudert

Aus der geſtrigen Abend Ausgabe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Köln 30 Sept Jn der vorgeſtern abgehaltenen Sitzung
der Vereinigung der rheiniſch weſtfäliſchen Band
eiſen Walzwerke wurde beſchloſſen die bisherigen Grund
preiſe von 160 M bezw 162,50 M für die Tonne mit der
u erareie e Köln Dortmund beſtehen zu laſſen mit Rück
icht auf die geſunkenen Preiſe jedoch für Stabeiſen und Bleche

für neue größere Geſchäfte Rabatte bis 10 M für 1000 Kilo
gramm einzuräumen

München 30 Sept Ein Armeebefehl des Prinzregenten
beſtimmt daß die Offizlere des 8 Jnfanterie Regiments deſſen
Jnhaber der Großherzog von Baden iſt auf drei Wochen Trauer
anlegen daß das Regiment bei der Trauerfeier durch eine Ab
ordnung vertreten wird und daß es ſeine bisherige Benennung
fortführt

München 30 Sept Geſtern abend wurde in der Nähe der
Feſtwieſe ein Dienſtmädchen von einem Straßenbahn
wagenüberfahren und getötet Ferner ſtießen an der
Ecke der Augquſtenſtraße zwei Straßenbahnwagen zuſammen
wobei fünf Perſonen leicht verletzt wurden
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
du Ranz für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck und
eriag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe unch Verkehr
Aus der gestrigen Abend Ausgabe wiederholt da nur

in einem Teile enthalten

Baumwollspinnerei Mittweida Die Generalversammlung be
schloß die Verteilung einer Dividende von 24 Proz Wie bekannt
gegeben wurde ist die Gesellschaft bis gegen Mitte 1908 voll
engagiert die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr siud gut

Altenburger Kreditverein Die Verwaltung hat beschlossen
der Generalversammlung eine Dividende von 7 Proz in Vorschlag
h gen In den letzten Jahren betrug die Dividende nur

6 Proz
m

Vevber das Vermögen der Hoflieferantenfirma G u J or
Bau Möbel und Kunsttischlerei in Elbing ist das KonRurs
verfahren eröffnet worden Das Konkursobjekt soll bedeuteud
sein die Wechselverbindlichkeiten sollen sich auf mehrere Hundert
tausend Mark belaufen Angeblich hängt der Konkurs mit dem
Marienburger Bankkrach zusammen An dem Konkurse sind
mehrere Königsberger Danziger und Elbinger Bankinstitute
beteiligt

Die Oesterreichische Sädbahn hat am Freitag die Zugeständ
nisse publiziert die sie ihren Angestellten macht um die passive
Resistenz zu vermeiden Die neuen Leistungen beginnen am
1 Oktober und belasten die Südbahn jährlich mit 3 Mill Kronen

Mehrausgaben sollen durch Tariferhöhungen Kompensiert
werden

Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlengebiet
Auf den Stationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke
Erfurt Halle und Magdeburg und der anschließenden Privatbahnen
sind am 28 Sept zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Naßpreßsteinen und Braunkohlenkoks 4981 Wagen von je
10 t Ladegewicht gestellt und 114 nicht gestellt Davon entfallen
auf den Eisenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen der
Lausitzer Zzschipkau Finsterwalder und Dessau Wörlitzer Bahn
allein gestellt 2800 nicht gestellt 112 Wagen zu 10t Ladegewieht

Lon don 30 Sept Südafrikanische Minenkurse Central
Mining 10,12 Chartred 1,12 Cons Goldfield of SA 2,93 Consol
Min Selecet 0,37 De Beers 21,25 Bast Rand 3,60 Geduld 1,06General Min Fin 0,90 A Goerz Co 0,81 Jagersfontein 6,50
Otavi 5,76 Randfontein 1,37 Rand Mines 4,87 Roodep Cent Dee0,63 Roodep Vnited 1,71 Sheba 0,15 South West Atrica 18/8

Witwatersr Deep 3,25

Rio de Janelro 29 Sept Wechsel auf London 16
Nachfrage und Angebot Preise von Kall Knunxon
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 39 Sept

Geld Briet J Geld Brief
Alexandershall 7800 5000 Immenrode 1200 1300Beienrode 5600 65800 Johannashall 26560 2760
Burbach 10,650 11,100 Justus T 4090 4200Carlsfund 7100 7390 Kaiseroda 71001 7290
Cecilienhall 100 Ludwigshall 6590 7000Desdemona 4500 4790 Neustaßfurt 114,500Deutsche Kali Axt 881 100 Reichskrone Lossa 9650 1100

Deutschland n 70Friedrichshall 7400 7890 Ronneberg Akt 135 138
Glückauf Sondersh 15,400 16,000 Rothenberg 1700 1776
Günthershall 3050 4100 Sachsen Weimar 1050 1100
Hannov Kali Akt 36090 Salzdetfurt Kaliw A 20590 21590
Hansa 1675 1790 Sechieferkaute 425 500Hattort 44/22/0 4690 Siegfried I 2650 2725
Heldburg 5790 5990 Sigmundshall 19500 205Heldrungen 325 400 Teutonia Aktien 170960 175090
Hohenfels 7900 8100 Wilhelmshall 11,00 12,000
Hohenzollern 2950 3050 Wintershall 11,200 11,500Hugo l 1600 167r

Schlachtviehnotmarkt Lelpzig
30 Sept Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

2weite für Schlachtgewieht
Auftrieb 516 Rinder u 2war 246 Ochsen 23 Kalben 141 Kühe

106 Bullen 222 Kälber 787 Stuck Schafvieh 2096 Schweine zu
sammen 3621 Tiere
e n

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 288
2 junge fleischige nicht ausgemastete 82
3 mähig genährte junge gut genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 384u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 80
3 ältere ausgemästete Kühe 2711 mähbig genährte Kühe und Kalben 60
b gering genährte Kühe und Kalben 60

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 762 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 71

3 zering genührte 65Kälber 1 feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 64
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 560
3 geringe Saugkhülber 884 hier gering genährte Fresser i

Sohate 1 Mastlümmer und jüngere Masthammel 46
2 ältere Masthammel t3 mäbiggenährteHammetl Schafe Merzeohate

Seohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 64

2 leischige 603 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 65
4 ausländische aus d

Geschäftsgang in Rindern langsam Sehaten Kälbern Schweinen
mittelmäßig Verkauft 448 Rinder und zwar
21 Kalben 129 Kühe 89 Bullen 321 Kälber 570 Sohate 207Bordeaux 1 Okt Der Arbeits miniſter iſt geſtern Abendzu einem S ſuche der überſchwemmten Landesteile abgereiſt
Sohweine
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Waxen an Produxtenberrohte e ä äh e reHamburg 30 Sept 6 Uhr akkes avera ntos tember Oktober 6,17 0k Noc Getreide Muhlen BErzeugnitsse usw Sept an z so s mit ad a i e Go e när 6,06 Januar Februar 06 Fepruar März
Berlin 30 Sept Frähmarkt amulen zonte Preise See M wurg 30 Sept R ſt u v 6,06 März April 6,07 April Mai 6,08 Mai Junl 6,09

Bereeä Je mittel r i 2 r M meter am 30 Sept r Kafte e rn hemisohe Produkte1s6 ne und Donau leiohte 163 168 ab Bahn u frei Havre 30 Sept SohluBbericohbt Kaffee good averäge Santos London 29 Sept Ohiliealp ord 11 eh 8 raft 11 h 9 d

e r e ehe e hen n nie etI S m 180 S russischer un4 mittel u gering 7 e fein amerik ilber 92,50 Br 92,00 GHamb 30 tona W er ber 3116
London 30 Sept

Petrolenmm
Sohluß Ohilikupfer gstetig 64 Latrl h

t

ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 168,00 165,0036 r Hamburg 30 Sept Petroleum abw Stand white loco 7,50abfallender runder 156,00 160,00 ab Bahn u frei WagenErbsen inländisohe u aueländisohe Futterware mittel 186 180 Antwerpen 39 Sopt 3 Mon 64 Ainn etetse Straits 16094 3 Mon 1572 Blei tfesteine und Taubenerbsen 212 222 kleine ogherbegn ab loco 22 00 z éepe 00 ohne i z TFerr span 21 engl 210 Zink trägse gowönni Marice 207f apor 213
Bahn und trei Wagen Weſgon on 00 2525 2175 Roggen Nog York 30 gen Telegr Fetröteun Standeta hie i Amsterädam 25 Sept Bankazinn 97,50
mehl O und 1 27,90 eizenkletfe 11,76 1275 Roggen New Tork 8,46 in Philadelphia 8,40 Retined in Oases 10,90
Kleife 13 60 14,26 ab Mähle Oredit Balances at Oil City 1,78 Wasserstünde bedeutet über unter NullHamburg 30 Sept Weizen ruhig mecklenb u ostholstein212 225 Roge on reig meotienv n Siiwiri 1 2 russ r Saeiſo a Vretr Faſſf oVSpirituseif 9 Pud10/16 Sept Okt 180,00 M Gerste stetig sldruss ecit Septh e e e ehe e e n e e e e engere dert ſo her tagALmerie mixed eit per Sept 126,90 La Plata oit Sopt Okt 123,00 m on 490 v i ptember Weihentels Oberpegell 244 2401l lAntwerpen 30 Sept Weizen ruhig Mais stramm Haker setetig e e Mkioer Ireterkug en do ünterpegei 70,00 70,03 s

5 Se e g0 Sept Telegr Roter Winterweizen Loco e r Sept Spiritus fest Sept 27,60 G é0 0ok Anebe ſberporei 8 t d iel
1942 vorige Notierung 107 Weizen Aug Sept 27 60 ort Möv 27 ritus fest Sept 27,50 Sept Okt do Wnterpegell z fus
h n i t ä kk a Sie ars 30 Sept Spiritus matt Sopt 49,25 Okt 42 25 Jan r Perpegel T l62 s 0 otre C A ril 41 25 Mai Au 42 50 4 u Wtracht 1 194 p 129 42,90 do Unterpegel 0,28 0,29osſe bat 5 pt e hin Weteon Sept o vor Der Oele Oelsanten Fetiwareu Der Wasserstand von Trotha befindet sioh im Abendblatte

z Bremen 30 g 5Knartolelinent and Stärke 47 t n henen am r r o r Merin h e et Berlin 30 Sept Kartoffelmehl und Stärke 23,00 23,50 30 Sept Räböl rubig verzollt 79,00 Sevt Fall Wuehsf Sept Fall WuehsFeuohte Stärke 13,10 Ködo 30 Sept Rüböl loco 80,00 Okt 80,00 HuciWeis 29 Torau ſ 1 5Magdeburg 30 Sept Kartoftelstärke und Mehl 23,00 23,25 Antwerpen 39 Sept Schmalz per Sept Prag 0,22 WVittenberg 1,13 1 2Zucker Paris 80 Sept Schlußbericht Rüböl stetig Sept 84,60 Jungbunzlau 0,02 Roblau 0,681 2 2Okt 85,00 Nov Dez 85,00 Jan April 84,26 Laum 6,37 WBarby 72 7Hambursg 30 Sept naohm 6 Ohr Räben Rohzueker 1 Pro New Vor 30 Sept Telegr Scohmalz Western gteam 9,40 Pardubitz 0,06 Magdeburg 0,881 2

ehe19 al 20,00 Aug 20,25 oago 30 Sept Telegr Sohmalsez t 9,0 an 8,82 elnik 066 Wittenberge 1,27 1 un 90 Sept 969h Javsauoker ruhig 1000 11 en a er Okt 13,60 ne o Wevent an
30 0,30 e auenburg 30 0,611 8 2Rou Räübenzuéöker fiau 1000 9 h 10 d Wolle Baumwolle Zusi vDresden 1,67 4 Mohnstorf 0,82 2 uars f O Sept Rohzuoker ruhig 8 neue Kondition 24,751 Bremen 30 Sept Baumwolle ruhig Upl midal 1000 61r Zucker matt No 3 für 100 kg Sept 27 Okt Liverpool 30 Sept Sohlut Raum wolle Vmsatz 8960 Aubig Von den oberen Plätzen werden 2 em Fall gemeldet

Okt Jan 277e Jan April 2865 davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz stetig J
er e g 7 e h n er Steingut 158 00d8 Obligationen von Ind Gees Gewerksoh D Kaiser 4 1s8,1 oo kroo 20 da unk 17 4 99 ob Archimedes /2 166,000 Ges t Anſſ do unk 101 4 98,100 9Berliner Börse Rumän Anl v I894 487,7002 do S XXVI unk 14 38/4 9460 e Arenberg Bergbau 45 740,000 er a Im Hamb Amerik Pakf 4 99,300

80 September do do 1906 487,80020 do S XXIV unk 12 3 9180 e Balke Tellering Go ſ 8 121,00 b Agem Elektr Ges 4 96,7082 do do 4 101 90
Russ Anleihe v 1906 4 93 00 b do Com ObI II b 10 4 99 Berl Holzcomptoir 6 8688 75620 Harpener oonv 1892 50dErgänzung zu den telephon II b 259 p do do 4 96,766 p V 4 oa ngen in geetr APenabieit o V 1890 II Em 4 do do S Vunk 17 4 93,600 Berl Vnionbrauerei 6 Ios oog Anhalt Kohlenwerke 4 98,5002 do unk 07 4 697,7562

dleldung gestr do Cons 88 25 u 1I0r 475 900 do do III unk 12 91,75820 do Bock Br ev u n 8 124,50626 Berl Kiektr Werke 4 Hartm Masehiven 102 408
Obligat 2 69,00 b Rh W C S TX IXa 4 97,900 do Königet Br 7 01 ob do do unk 12 4 96 00be Hoellfos elektr 212ehwe St R O4 9 do VI unk b 08 3 91,900 do Plefferberg Br 14 2206 50 do do unk 07 41/2 99,7062 Hibernia 1903 4 097,50b8

Bank Don Türk Bagdad E A I 4 686 80 b do S X unk b 15 88,500 do Spand Berg Br 7 144,7502 Braunschw Kohlen 4 103 508 Höcohster Farbw 4
rerd L opd a Bukar Stadt A 6907 Teſ 965 908 Süeohs Boden Oredit Bernburger Maseh 9 127,55b2 Buderus Eisenwerke 4 90,000e Hohenfels Gew 5/3100,7580

e u t u do do kleine Aie 95,500 8 III unk b 1909 4 100 ooo Braunk u Brik Ind ſ12 es so Burbach Gewerkseh 6 02,s00e Gebr Körting 4 268
Bern an Paria 1 Buen Air do 500 I A 40 S IV unk P 1910 4 989,508 Breslauerspritfabrik 16 286,5062 Oharlott Wasserw 4 Krupp Gussetahl 4 97,008do ndra s 5 ars purzg 3 do 100 L a 89 50b28 do S II unk b 1908 3 92,750 Breuer Maseh Vabr 2 107,50028Gontinentale do 4/2 99 40r2 Laurahütte 4 468
rig h re o n riesab do v 862000 M 4 81,20626Schwarzbg Eyp B Laroline b Offleben 25 375 o Hannenbaum 4 94,700 Ludw Löwe Co 98 208ei e l Sohwer Mienrblaat La y 58 4697,100 II u V 87,508 Charlottb Wasserw 17 286 00r6 Hessauer Gas u 103758 Naphtha Gold Ani 497 00 be
Ital Plätze s 8ohweiz 5 do S VI unk b 12 98,900 Consol Marie Br W 6 oa4 250 do 1892 475103 o00 Neue Bod Ges 4 688 108Kopenhagen 65 Stockholm 6 do Ser I i 93,800 Contin Elektr Nrbg 0 8900 b do 1898 re 4 96 000 do do 91 87,75Lissabon 4 Wien S8SJchwed Ryp PIdbr Westd Boden Oredit Delmenh Linoleum 22 242,60b2 Deutsch At Tel Ges 4 97 500 Norddeuwoh Lloyd 101 es

8 II Kündb 98,300 Deutsche Jute Spinn s 191,008 Htseh Bierbrauerei 4/2 100 508 do do 4 98,000
45 ha a r er 96006 do Linol Akt Rixd s es So do Kabelwerke z 102,000 do 1902 468,000Geldsorten ung Banknoten e s r t II 43300 t 92 Ser P unk b o9 4 006 do Spiegelglas Ges 20 268,7500Donnersmarokhütte 37/2 96 00bz0 Obersohl Pisenb B 4 696,75B
gar Paar do Ser VI unk b 10 4 98,306 PDresdn Gardin F 15 204,500 Hortmund Vnion 5 o 40 do Bisen Ind 4 408

Münz Dukaten pt St h HBarſetta Tod Tireſtr M pt do Ser VII uk b 181 4 88,400 Dürkopp Bielef M 25 373,500 do do 6 tet ob Rombaoher Hüttenw 4/210 o
8Gulden Stüoke öst do Freiburg 16 Frs r 3,00b2 do Ser III 90,800 Düsseldorſer Eisenh 10 174,25026 do do 4 93,6002 Rybnioker Steink 100 oosGold Dollars do 4,2080260est 1868 Kredit r 377,00b2 do Ser IV unk b 07 3 91,5606 Düsseldorf Waggonf 19 287,50t2 Hlektr Lief Ges 101 o08 Schalker Gruben 4 6,003
Imperials alte do do 16860 I 2000 Lekert Maschinen 9 1136,00028 o Iioht u Kratt 41/3100 500 do do 1898 4 97,50 hdo do zu 500 G K St 4 I 150 000 Elberkeld Farbenk 36 709 00b26 do do unk 10 4/3100,500 Go do 1899 4 96,75B

do neue 100 R G 216,40 d do 1864 Lose r Up8St Bank Ak ien do Papierfkabrik 7 689,60b2 Gelsenkiroh Bergw do do 19081 4 94,00uAmerik Noten 2 u 1 Doll 4,20220 Russ Präm Anl Engl Wollw A A s 114,9016 Georg Mar Bergw 98 o0o0 Sohuokert RElektr 4 696 o0erdo Kp ,zhlb N Vork 4 197582 v 1864 6 I armer Hanr Verein 772126 o rfurter Strassenb 7 142 008 do do 4 93,s06 do do 4 98,300Norwegische Banknoten 111,906 do do v 1866 6 2 Bygunschw Bank 6 27 Fagçgon Mannstädt 14 h Ges f EBlektr Untern 4 95,90b2 Siemens Halske 4 989,0060 1
Hest Brn Absohn al od es zos Bresl Weohsi Banic G 04 vor Halkenset Gardinen 5 124,00 J do V 89,760 Zeitaor Masohinen 101
Russ do zu 500 R 216 2562 GoburgerKreditbenk 6 92,506 Flensburg Sohittkbauf 4 160 ootesdo do b 3 u 216,50b2 ypothekenbank Pſanudbrieſe Danziger Privatbank 7r/3 110,000 hrenna agoh 27 t 33 4Schwed Bkn zu 100 Kr 112 10b2 u Obligationen Dtseh Asiat Bank 9 159,50t Gaggen Fieenw A ipz Immob Ges 9 167 oogRuss Zoll Coup 100 G R 323 50b6 Diseh Et W Hahn 5 102,760 Gelsenk Gußstahl 6 8,00bz8 Leipziger Börsoe Löbauer Bank 6 110,508
do do kleine 323,50026 Berl Hyp 80 abg 4 96 00bz0 do Hvpoih B Berl J 7 137 5002 Gerreshb Glasbütten 15 227,75628 30 September Oberlausitzer Bank 7/2134,5060

w0 Sir r e n Gothaer Privatbante e 1237250 r h r 8 138,250o V er I 2 rlitzer Eisenbbed 50 r o Bodenkreditanst 7 137,eose Braunsehreig Hen Tier n h Junl 2557 Grevenbroioh Masch O 63,758 r Vogtiänd B Plauon 10 200,000
ung Nenhrenvriote ravin ung XVI XVIII 4 97,50 d Meining Hypoin B 7 o Griesheim Rlektron 12 237,7658 S r u 32 Zwiokauer Bank 4,506

Stadt Anleihen und Lose r e z e r v Dur öu e an a nytehitt z re altenp Tanga zu 93 750 Baub f Dresden H 0 972 90 690

r w o andbriefb 7 125 2582 r J i 1 3e e e n engBad St A Oruneva e 4 o X un v ig1o 8i7 90 da Harkort Brückenbauſ 722 104,500 1899 Tu II 4 100,008 r31 v l 5 t Cröllwitz Papierfab 14 im Suntlente e 82,000 r r re Deutache Elsenb Prlorltüäten Heax s Je St Pr 5 e e ne 7 d 18 304 008
u 2 9 8 namort 1900 4 oo ob XIV unk b 1914 4 96,50 Hein Lehmann 11 154,6006 do do 1871 conv 593 2 96 258 Gera Jutespinn Lit A 24 3860,008

o do 1004 a 82 40 XIII XIiA 3946 94 750 187 313 33737 Herprand Waggont 12 186 69220 do do 1579 eonv Sie 96,808 G man r c s eHessen 1893 1900 32 92 252 o Lüb Büchen v 1902 /2 83,006 rancd Waggonl d S 1900 ab t z 92 5 Germania M F Chem 6 112,0e6 hr Tuur 14 l Sir do VIII IX 3/2 91 006 Magad Wittenb St A Hoffmann Stärke 12 203,500 Dresdl St A abg 3/2 92,75 Glauziger Zuekertab 9 132,500 hLüb St Anl uuk 14 8/2 Gothaer Gr Pr Pf I 3/2133 00 r Hoffmann Waggon 22 337,250 do do 1900 4 oo ooe Ghlis Pierbr St A
r Prov Anl m do do m r 8 Hotelbetriebs Ges 20 223,756 73 T v Pior A16 4o do 2 90 75828 do do u /2 89,75h I aus Körting Gebr 5 101,60628 do o V 2 93 D7Rheinprov XX XXI 4 635,758 do do VIu VII 48987,606 Bornk ren kein Binnnn a auent mmer conv 11 175,00b20 Leipz do 1865 Th A 3 34506 r 7 146 008

Westt Prov II III V 3 91 800 do TX u IXa unk 00 497,700 in Täbeoſt I 64,600 Linke Wagenbau 18 280,00b2 do do 1897 Ser I 3 81,806 Leipzig Vereinsbr 16 237,000
Teltow Kr Anl uk 15 4 99,00b28 do X,XII uk b 13,14 4 968 66be8 Iiegn Rawiitsen t 9 T Magdeburg Allg Gas 7 124,09b6 do do 1876/84 u 87 313 93,008 Maliztabr Sohireuditz 2 Nis,oosKur und Veumärker do Y i ig1s i en Niederlausitzer 312 NMgdeb Bau u Kr B Wörm 5 er u I Schönh Sächs Webst 16 243,008 n

Brdbg Rentenbr 4 8s,50t2 do 8 XI unK v 2 do do Bergw 38 519,00 i Fr Schulz jr Leipzigſ23 304 006 nPomm Rentenbriefe 4899 so Hamb Hyp Pfdbr do do St Prior 38 518 00028Plauen ſ V St A 1888 31/2 92,008 Stähr Co Kammg 14 173 50b8 hPosensche do 4 99,60d2 8 141 840 4 97,25 020 do Mühlenwerke s 121,0022 do 1892 Ser II 3 92,006 Thüringer Gasges 16 2865 o00 zPreubische do 4 39,500 do S 341 400 4 97 50620 A än Einen Obligationen do Straßenbahn 82 156,508 do St Anl 1897 3/2 92,600 Tittel Krüger 3 121 s0e
Sächsische do 499,6002 do S 4014470 466 00b20 M aschinenfb Kappel 16 287,75d201 do do 1903 22,000 Wernshs J abg St A 7 120,008Sschlesische do 4 10c fotz do S 190 3 90 so Anatol Bhn F ſeine 6 102,25226 I agsener Bergbau 8 129,50226 o do 1892 4 100,758 eng Vorz A 9 137 008
Barmen Stadt S T a00 412 311 350 2 91,50t8 do II Ergänaz Kleine 5 101,80226 Mechan Web Zittan s 212 so do 897 Sr II 42 100,759 Preseober Leutzsoh 10 42,000
Berlin St Synode 02 312 90,6506 Leipz Hyp B S VIII 498,200 Centr Pac I Ref rz 491 4 NMix Genest Tel F 9 134,900e Riesa St Anl 1891 93 z
Gassel St Ani I 1901 372 g 250 90 do s IX 4 68,200 do rz 29 3 Mülller Speisefett 18 238 008 Wurzen do 1893 1902 3 Ohbligat von nduatrie Ges
Charlottenb 95 99 02 3272 91 208 do S VII unk b 08 3 92,600 Kosl Woron v 18891 4 75 8002 Neu Bellevue j Liqu froo 750 oog Eigenbahn Siam ALlew u Gewerksohaſten
Hortmungd 1801 98 08 312 91266 Meekl H u W B 88 0028 Kronp Rudolfb gar 4 97 50 u Nordd Risw St 4kt o 4s8 je d e e e Atenb Aſct Brauerei ſ C ſ 98,257Dresden 1900 un 10 4 69te do do alte u conv 8 90 508 K Chark As V I8891 4 75 2521 do do Vorz Akt O 72 008 ehe Noraban 52 ter Cröllwitz Papierfab

äo In 92,800 un 8 II a8 bote Kursk Kiew 4 83 1020 Nordd Jute Sp Lit a s 118 vos a ertad Tit 120 2547393 Dampkbr Zwenkau 99,750Düsseld 88,93,94,00,03 31/2 82,008 228,00 ötaeedon Gold Obl 62,758 do do Lit B s 72,2502 usedäiehracd Adr Leipz Strassenb 4 98,750
Eisengch i unevo 4 9e v unk P 1811 4 o do do kleine 3 64,750 Noräsee Dampffisch 12 118,50 de Kon m o Leipz Banmw Sp
Ftart a 1908 92,500 40 IX unK b 1914 4 98 3020 fo Kasan 4 77,5002 Nürnbg IIerkuleew 12 168 7562 r n 309 do Sentraitheater s
Glauchau 1894 1903 a172 91 so do conv 32 90,60 b do Kiew Wor 4 77,806 Oppelner Zement 14 174,00be6s Prag Dux Pr Akt 85,0 do Elekt Strassenb 4 99,000
Köln 1900 unev 06 4 100,750 do X unkd b 1913 /2 92,00 da do Smolensk 75,75 Page Akt Bauver /2 117,006 Aualünd Elgenb Prior OvI do Kammgarn Sp 4 98,106

e n hüten ha re e gen e e hre ar e weg Tor e aolg S e etNürnberg St A 19035 86 06 V unxk b 00 4o8,000 Oster Ung St B alte 3 87,500 Reichelt Metalischr 12 185,600 Böhm Nordbahn 1903 ehe 99,600
do 3/2 02,000 do o v 1874 3 84,000 Rhein Spiegelglas M 13 165 ob do 1882 Gold 497,758 o do 1882 4 699,500Norddtsche Grunder do do v 1885 3 NRh Westt Sprengst 14 137,000 Buschtiehr 1896 stfr 4 98,006 qo do 18934 99,500

Westpr riitt Pkdb B I 96,806 S XII unk b 12 4 97 50 h do do v 1895 3 756,6062 Sächs Gussst Döhlen 20 250,7502 Dux Bodenb 93 stfr 377,259 o do 1897 4 39 500
do do I1B 82,700 do S XIII upk b 19 3 a3 000 do do I u II 56 HFaxonia Zementfabr 10 147,o0ta20 do 1891 stfr Silber 496,000 40 o 19024 100,100

Seh Idwrr b XXIII 4 100 2564 Pr Bd Gr 8 IVrz 115 4 1te i00 do do Gotd 4 687 ob Leinw Kramsta 7 141,250 do r 2 27,102 töhr Co Leipzig 41/2100,002
do Kreditbriete 4 100 28 do do S X r 4 10 o00 Orel Griagi ObI v so 4 76 o00 e chles Zinkh St Pr 23 416,0c0 do Em I 1869 b I0s,008 Witte Krüger 497,600
do do a 93,500 dos XIII XIV X 4 97,40t20 Portg v 1689 abg I R 42/2 97,608 Schötferhot Br Fr 8 134 500 do m II1871 5 105,500 Fejtzer Par u SoiTugebarger Tore 76 10 III do 1910 4 67 4900 Rjäsan Koslow 4 177 00tae Sehöneb Fr Ferr G 12 172,80ta0 do Em IITI824 Gold 5 es vo Faumburg Braunic 96,008514 rin Anl v 37 T do 8 I do 1911 4697,40 Vralsk v 98u P o9 4 76 vo Schubert Salzer /30 914 ob Gras Köfl Em IV283 2 275 902 J

Brauneehvw 20 Tr do S XXI do 1913 4 97,50026Russ Südostbahn v 01 4 76,000 Stollwerok Gb A 6 117 26616 do Em 1902 4 94,908 Kohlen Aktien u Prioritätem,
ar per Stück 160 20 92 8 X unk 1913 32 94 ss Südwestbahn 4 75 ob Herr Ges Halensee Sreo 17726 00 9 Au n r do XI,XV XVIov 31 ob V Chem Werk Charl 38 200 ob und Frzgeb SteinK A T 65 1438 oK 1 Mind r Anl 3/2 129 508 90 insk 4 76,9 em ar 20 5 eBaehs Nein 7t I 31 o Fr Otr Or v 18900 497,70 b dösterr Oblig 6 102,60626 Ver Dampf Ziegeiei 882 00626 ErbI Rittersoh Kr V 3 86,500 Gersd Stkb V St A 19/2 412 008

do v 1889 unk b 1909 4 87 do Serie E 4 891 o Y Köln Rottw Pulv 18 247 10 b do do 31/2 92,508 do do Pr A Ia 210 odo 1908 do 1912 4 00 Warsoh W XI 4 79 1660 V Stahlw Zyp u Wis 13 180,7502 Landst Bank Bautzen 3/2 94,006 do do do II a9 820 008
Aualkndiszche Fonds do v 1607 do 4 3 Voigtl Masch St Akt 16 236 o0 be Leipz H B u Anl B Kaisergrube b GorsSindt Anleſhen und Lose do V 1886 89 3/2 do do Vorz A 16 239,500 8 E unk b 1906 32 92 606 Sarg 350,000do v 3 90 40 be 110,50 u do S VII do 1908 3/2 93,600 do do Pr A I25 550 000Argent Eisenb 1 392 92,0009 Aualänd Eluenb Stamm Aut Atreo 8600,00 e do S x do 1913 3 92 800 Oberhohnd Forst i3,008

do Anl v 1 v 4 16,750 9 b und C 33 e ov 1 v e 99 0 7 r 9S r Fngaol REonv Wwhä 22 I àdo 53 n b 1906 4 99250 Zwiok St Voreinsgl 200 19909
do do kleine 6 do S VII 1908 4 99,250 Friedensgr Meuselw 42 886 oGriech 590do v 1 4 J0 Pfdb 8 I 40 4 88 200 Prehlitz Braunk Ges 30 590 odo 65090 do k e 1,6 Induatrie Aktien do do Pr A 60 11506do 590Gdan P L 1,6 t an 4ttou Vereinsgl in Meuseldo 580 do Kleine 1,6 n Up witz St A 93 16000Japan Anl 4 t Handank W a 105 699 do do Priovx Akt 106 19000
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